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Amtliche Bekanntmachung!
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung der Gemeinde  Wasserthaleben
(Landkreis: Kyffhäuserkreis) für das Haushaltsjahr 2010
Auf der Grundlage der §§ 54 und 55 ThürKO erläßt die Gemeinde folgende
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird
hiermit festgesetzt: er schließt im Verwaltungshaushalt

in den Einnahmen und
Ausgaben mit 427.700,00 €

und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und
Ausgaben mit    49.100,00 €

ab.
§ 2

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahme für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen wird auf 0 € festgesetzt.

§ 3
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
haushalt wird auf 0 € festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeindesteuern werden
wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer
     a) für land- und forstwirtschaftliche Betriebe(A) 200 v.H.
     b) für die Grundstücke (B) 300 v.H.

2. Gewerbesteuer 300 v.H.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausga-
ben nach dem Haushaltsplan wird auf 68.000,- € festgesetzt.

§ 6
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2010 in Kraft.

Wasserthaleben, den 29.03.2010
.............................................

(Siegel) Unterschrift/ Bürgermeister

Die Haushaltssatzung nebst Anlagen liegt vom 05.04. – 19.04.2010 zu den
Sprechzeiten im Hauptamt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen zur Ein-
sichtnahme für interessierte Bürger aus. Des weiteren wird sie bis zur Ent-
lastung und Beschlußfassung der Jahresrechnung dieses Haushaltsjahres
nach § 80 Abs. 3 Satz 1 ThürKO zur  Einsichtnahme im Rahmen der
Sprechzeiten bereitgehalten.

Gez.: Kämmerer/Hauptamtsleiter

Stadt Greußen/Grüningen

Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:

Do., 15.04.2010  Redaktionsschluß: Fr., der 09.04.2010

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 3. Gemeinschaftsversammlung der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen vom 22.03.2010
I. öffentlicher Teil - keine Beschlüsse -
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 04/03/10 zu Personalangelegenheiten

Bürgerinformation!
Der Termin der 8. Stadtratssitzung der Stadt Greußen stand bei
Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 8. Stadtratssitzung der Stadt Clingen vom
18.03.2010
I. öffentlicher Teil - keine Beschlüsse -
II. nichtöffentlicher Teil
Beschluß Nr.. 23/08/2010
zur Stundung von Straßenausbaubeiträgen

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 6. Gemeinderatssitzung (- öffentlich - nichtöffent-
lich -) der Gemeinde Topfstedt am 18.03.2010 wurden keine Be-
schlüsse gefaßt!

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 6. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Wasserthaleben vom 18.03.2010
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 15/06/2010
über die Vergabe zum Einbau neuer Fenster in der Gemeinde-
verwaltung Hauptstraße 20 an die Firma AGRO Holzhandel,
Greußen
Beschluß Nr.: 16/06/2010
zur Bewilligung überplanmäßiger Ausgaben für die Instandhaltungs-
maßnahmen im Bereich Sportstätten
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Bürgerinformation!
Der Termin der 6. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra stand
bei Redaktionsschluß noch nicht fest.
Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der Verwaltungsgemeinschaft Greußen bekannt gemacht.

gez.. Ackermann/ Bürgermeisterin

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Einladung
zur 7. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Niederbösa

– nichtöffentlich – öffentlich –
Datum:  06.04.2010 Uhrzeit: 19.30 Uhr – nichtöffentlicher Teil

   20.00 Uhr – öffentlicher Teil
Ort:  Sitzungsraum der Gemeinde

Tagesordnung
nichtöffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 6. Sitzung

 – nichtöffentlicher Teil –
3. Vergabevorbereitung Ingenieurleistung für Straßenbau-

maßnahme
4. Verschiedenes sowie Festlegung von Termin und Beginn sowie

Tagesordnungsschwerpunkte der 8. Gemeinderatssitzung
öffentlicher Teil
5. Begrüßung der Bürger und Gäste
6. Bestätigung der Niederschrift der 6. Gemeinderatssitzung

– öffentlicher Teil –
7. Informationen des Bürgermeisters
8. Beschlußfassung zur Änderung der Benutzer- und Gebühren-

satzung für Bürgerhaus und Gemeinschaftsraum
9. Beschlußfassung Vergabe Ingenieurleistung für Straßenbau-

maßnahme
10. Verschiedenes und Bürgerfragen
11. Schlußwort gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 6. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Niederbösa vom 16.03.2010
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 12/06/2010
über die Vergabe der Maßnahme aus dem Konjunkturpaket II - Däm-
mung Bürgerhaus - an die Firma Glöckner und Rolle aus Greußen
Beschluß Nr.: 13/06/2010
über die Vergabe von Straßeninstandsetzungsmaßnahmen
Zuwegung Karthäuser an die Firma Glöckner und Rolle aus Greußen
Beschluß Nr.:  14/06/2010
Beschlußfassung zum Billigungs- und Auslegungsbeschluß des
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 01/2009
Beschluß Nr.: 15/06/2010
über die Vergabe der Erneuerung der  Öfen auf dem Saal im Bür-
gerhaus an die Firma F. Trinks, Kamine und Fliesen, Kölleda
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Keine weitergehende Haftung für Schmerzensgeld
in Kindergärten

Ein Kind, das einen kommunalen Waldkindergarten besuchte, wur-
de beim Spielen von einem anderen Kindergartenkind mit einem
Schraubenzieher am Auge verletzt. Dadurch wurden mehrere ope-
rative Eingriffe notwendig. Das geschädigte Kind muss auf Dauer
eine Brille tragen. Der Geschädigte hatte den Träger des Kindergar-
tens auf Zahlung eines Schmerzensgeldes i. H. v. 25 000 € ver-
klagt, das Landgericht hatte die Klage abgewiesen, die Berufung
des Klägers blieb erfolglos. Mit der vom Oberlandesgericht (OLG)
zugelassenen Revision verfolgte der Kläger den Schmerzensgeld-
anspruch weiter, der nun endgültig vom Bundesgerichtshof (BGH)
abgelehnt wurde.

Schmerzensgeldanspruch nur bei vorsätzlicher Schadensherbei-
führung oder bei Wegeunfällen
Das OLG als Berufungsgericht hatte die Auffassung vertreten, dass
sowohl im Falle einer Amtspflichtverletzung als auch bei einer Verlet-
zung der Pflichten aus einem Vertrag ein Schmerzensgeldanspruch
des Geschädigten nach § 104 Abs. 1 Satz 1 Sozialgesetzbuch Siebtes

Öffentliche Bekanntmachung
Bürgerbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum
Vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 01/2009
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 01/2009
wurde unter Berücksichtigung der im Rahmen der frühzeitigen Bür-
ger- und Behördenbeteiligung eingegangenen Anregungen und
Hinweise sowie der Umweltprüfung überarbeitet.
Mit der Planung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen
für die Errichtung eines Einfamilienwohnhauses am nordöstlichen
Dorfrand von Niederbösa geschaffen werden.
Der vom Gemeinderat der Gemeinde Niederbösa mit Beschluss
vom 16.03.2010 gebilligte Entwurf des vorhabenbezogenen
Bebauungsplanes Nr. 01/2009 mit integriertem Grünordnungsplan
und Umweltbericht wurden am 16.03.2010 zur Auslegung bestimmt.
Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 01/2009
mit integriertem Grünordnungsplan, Begründung und Umweltbericht
liegen gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

vom 12.04.2010  bis 14.05.2010
während der Dienstzeiten in der Verwaltungsgemeinschaft
„Greußen“, Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen, Bauamt und wäh-
rend der Sprechzeiten im Gemeindeamt Niederbösa, zu jedermanns
Einsicht öffentlich aus.

Dienstzeiten der Verwaltungsgemeinschaft „Greußen“:
Montag von 07.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag von 07.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch von 07.00 - 12-00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag von 07.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 07.00 - 12.00 hr
Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Termine nach Absprache
Stellungnahmen zur Planung können während der Auslegungsfrist
schriftlich oder zur Niederschrift geltend gemacht werden. Ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, so-
weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom An-
tragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend
gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.
Nach Ablauf dieser Frist abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über den Bauleitplan gemäß § 4a Abs.6
BauGB unberücksichtigt bleiben.

Gemeinde Niederbösa, den 25.03.2010

Hellmann/ Bürgermeister

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a

Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 76 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Schiedsstelle VG Greußen, Frau Höhne ....... 0151/18479858

Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ................ 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ........... 70 36 68
Jugendhaus, Nordhäuser Straße 1 ................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter
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Wichtige Rufnummern in Notfällen

  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas Service Nr. 7-19 Uhr  0180 269 6961
  Gas Notrufnummer  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

IHK Erfurt informiert:
Vorbereitungslehrgang auf die Ausbilder-

Eignungsprüfung ab 13.04.2010 im RSC Nordhausen
Ausbildungserfolg hängt entscheidend von der Qualifikation des
Ausbilders ab. Neu erlassene bzw. modernisierte Berufe, neue Aus-
bildungsstrukturen, neue Prüfverfahren und moderne Lern- und Lehr-
methoden stellen an die Ausbilder zunehmend erhöhte Anforderun-
gen. Die Ausbilderlehrgänge der IHK Erfurt wurden umfassend auf
die veränderten Ausbildungsprozesse abgestimmt. Sie vermitteln
spezielle berufs- und arbeitspädagogische Kenntnisse, wobei der
Nachweis dieser Qualifikationen in einer IHK Prüfung bei den Un-
ternehmen als Qualitätssiegel gilt und einen persönlichen
Kompetenzvorsprung bescheinigt.
Der nächste Vorbereitungslehrgang auf die Ausbilder-Eignungsprü-
fung (120 Unterrichtsstunden) wird vom 13. April 2010 bis 1. Juli
2010, jeweils dienstags und donnerstags von 16:30 bis 20:30 Uhr,
im Regionalen Service-Center Nordhausen, Wallrothstraße 4,
angeboten. Der Inhalt nach dem Rahmenstoffplan des DIHK um-
fasst: Ausbildungsvoraussetzungen prüfen und Ausbildung planen,
Ausbildung vorbereiten und bei der Einstellung von Auszubildenden
mitwirken, Ausbildung durchführen und Ausbildung abschließen.
Weitere Informationen und Anmeldung über die Regionalen Service-
Center Nordhausen (Telefon 03631 908210) und Heilbad Heiligen-
stadt (Telefon 03606 612114).

Udo Rockmann/ Leiter RSC Nordhausen

Ordnungsamt

Bereitschaftszeiten:
  Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 17. April 10  von 08.00 - 11.00 Uhr statt.

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich Greußen
29.03.10 -  04.04.10 Rats-Apotheke Weißensee
05.04.10 -  11.04.10 Adler-Apotheke Greußen
12.04.10 -  18.04.10 Schloss-Apotheke Gebesee

Buch - Gesetzliche Unfallversicherung (SGB VIl; Beschränkung der
Unternehmerhaftung) ausgeschlossen sei, weil weder eine vorsätzli-
che Herbeiführung des Schadens noch ein Wegeunfall gegeben sei. §
104 Abs. 1 SGB VII sei auch auf Unfälle im Kindergartenbereich an-
wendbar. Der Verlust des Schmerzensgeldanspruchs werde, so das
OLG, dadurch aufgewogen, dass die gesetzliche Unfallversicherung
den materiellen Schaden verschuldungsunabhängig ersetze.

Regelungen in § 104 Abs. 1 SGB VII verfassungskonform
Der BGH hält nun in seiner Entscheidung den Ausschluss von
Schmerzensgeldansprüchen nach § 104 Abs. 1 Satz 1 SGB VII für
Unfälle im Kindergartenbereich nach wie vor für verfassungskonform.
Diese Regelung verstoße auch nicht gegen Art. 3 Abs. 1 GG. Bereits
1972 hatte das Bundesverfassungsgericht (BVerfG) die Vorgänger-
regelung von § 104 Abs. 1 SGB VII, den § 636 Abs. 1 Satz 1 Reichs-
versicherungsordnung, insoweit für verfassungsmäßig erklärt, als die-
se Regelung den bürgerlich-rechtlichen Anspruch auf Schmerzensgeld
ausschloss. Die seinerzeit vom BVerfG herangezogenen Gründe recht-
fertigen auch heute, die Ungleichbehandlung von gesetzlich unfall-
versicherten Kindergartenkindern gegenüber anderen Geschädigten,
so der BGH.

Haftungsersetzung macht Unfallrisiko für Kindergartenträger
kalkulierbar
Der BGH führt in seiner Urteilsbegründung abschließend aus, dass
den gesetzlich Unfallversicherten ein Vorteil darin zugute komme, dass
ihnen stets ein leistungsfähiger Schuldner gegenüberstehe, der in der
Lage sei, schnell und wirksam die erforderlichen Maßnahmen zu tref-
fen. Es sei, so der BGH, auch zu berücksichtigen, dass der Kindergarten-
träger die Aufwendungen für die gesetzliche Unfallversicherung zu tra-
gen habe, und dass durch die damit einhergehende Haftungsersetzung
das Unfallrisiko kalkulierbar werde.
Beim Betrieb von Kindergärten sei ein hohes Unfallrisiko vorhanden.
Zum Alltag einer Kindertageseinrichtung, so der BGH, gehören gegen-
seitige Verletzungshandlungen von Kindergartenkindern bei Spielerei-
en, Raufereien usw. ebenso wie z.B. bei Schülern in Schulen. Derarti-
ge Verhaltensweisen würden auf dem natürlichen Spieltrieb und der
kleinen Kindern eigenen Unfähigkeit, die Folgen ihres Tuns abzuschät-
zen, beruhen. Aus den speziellen Gefahren  des Kindergartenbetriebs
resultierende Personenschäden könnten zudem nicht immer auf ein
schuldhaftes Verhalten der Aufsichtspersonen zurückgeführt werden.
Zur Vermeidung von Haftungslücken sei deshalb der gesetzliche
Unfallversicherungsschutz für Kindergartenkinder eingerichtet worden.
Auch im Hinblick darauf erscheint dem BGH der Ausschluss von
Schmerzensgeldansprüchen nicht willkürlich.

1 Bundesgerichtshof, Urteil vom 4. 6. 2009 - III ZR 229/07        Kommunalverwaltung T 2010/32

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der ungeraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt be-
rücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Umherliegender Hundekot stellt durch Viren,
Bakterien und Würmer eine große Gefahr für
Menschen, vor allem für Kinder dar
Hundekot stellt eine Infektionsquelle für den Menschen, vor allem
für Kinder dar. Zudem ist er ein idealer Nährboden für Würmer und
Bakterien. Diese Infektionsquellen gelangen durch Schuhwerk so
auch in häusliche Wohnungen und werden somit insbesondere eine
Gefahr für die Kinder.
Auch dem optisch unschönen Anblick von Hundekot auf Straßen,
Parkplätzen, Spielplätzen und Grünanlagen sollte jeder Hundeführer
entgegenwirken. Nach der Ordnungsbehördlichen Verordnung sind
diese nämlich zur Entfernung der Hinterlassenschaften der Lieblin-
ge verpflichtet!
Außerdem wollen unsere kleinen Mitbürger in sauberen Sandkäs-
ten auf den Spielplätzen sich tummeln.
Stadt- und Gemeindearbeiter sind auch dankbar, wenn sie beim
Rasen mähen keine „Tretmienen“ häckseln müssen.
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Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist bei der Straßenverkehrsbehörde des Landrats-
amtes Kyffhäuserkreis ein Antrag auf Anordnung verkehrs-
regelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

  Osterfeuer 2010
Greußen
01.04.10  18.00 Uhr Betriebsgelände Garten- und

Freizeitmarkt
Verantwortlichkeit: Kaninchenzuchtverein - Herr Becker
Grüningen
01.04.10 19.00 Uhr Kirchberg
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer B. Kleinschmidt
Clingen
03.04.10  18.00 Uhr im Teich
           ab 21.00 Uhr Feuerwerk
Verantwortlichkeit: FF/Wehrführer M. Jung
Wasserthaleben
01.04.10 19.00 Uhr Mühlberg
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer J. Witt
Niedertopfstedt
03.04.10 18.30 Uhr Schützenplatz
Verantwortlichkeit: SSV Niedertopfstedt
Obertopfstedt
01.04.10 18.00 Uhr Festwiese
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer B. Spens
Trebra
01.04.10 19.00 Uhr Holzanger
Verantwortlichkeit: FF / Wehrführer T. Weise
Niederbösa
03.04.10 19.00 Uhr Waidmühle
Verantwortlichkeit: FF/ Wehrführer A. Kunze

Frühjahrsputz ist Anliegerpflicht
Der Winter hat sich verabschiedet. Liegengebliebenes Streumaterial
ist trotzdem hier und da leider noch teilweise zu sehen. In Gossen-
bereichen einiger Straßen liegt noch vereinzelt Laub vom Vorjahr.
Diese Umstände stören anscheinend manch einem Anwohner nicht.
Einige sehen leider auch nicht mehr das Unkraut in den teilweise
mit viel Mühe angelegten Rabatten oder vor Nachbars Grundstück
wuchern. War doch früher ein Frühjahrsputz für alle Grundbesitzer
selbstverständlich. Erfreulich ist jedoch aber trotzdem, dass die
meisten Mitbürger mindestens wöchentlich einmal einen Besen zur
Hand nehmen und den kommunalen Boden säubern, wie es
übrigens in der Straßenreinigungssatzung verankert ist. Eine Kehr-
maschine zu lasten der Anwohner soll daher vorerst nicht zum Ein-
satz kommen. Manche Grundstückseigentümer zeigen leider in die-
ser Hinsicht kein Mitgefühl, - im Gegenteil, sie verschmutzen die
Straßen und Plätze. Gräben, Helbeufer, Böschungen und Feldwe-
ge werden gern für wilde Müllablagerungen benutzt. Die Verursacher
sind leider nur teilweise bekannt. Immer wieder werden Kosten ver-
ursacht, welche wir alle letztendlich tragen müssen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen ruft hiermit alle Grundstücks-
eigentümer oder deren Beauftragte zum „Frühjahrsputz“ vor den
Feiertagen auf. Jeder Bürger sollte seinen Teil dazu beitragen und
sich für ein gepflegtes Straßenbild einsetzen.
Spaziergänger und Gäste freuen sich bestimmt über saubere Städte,
Gemeinden und deren Gemarkungen innerhalb unserer
Verwaltungsgemeinschaft Greußen.

Die Herren Gödicke und Koch des Ordnungsamtes nehmen gern
diesbezügliche Hinweise über unbelehrbare Hundeführer in
öffentlichen Gebieten entgegen. Bußgelder werden bei
Mißachtung der Vorschriften erhoben!

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Aus den Orten

Investitionsprogramm „Kinderbetreuungsfinanzierung“
2008 bis 2010
Gemäß der zwischen dem Bund und den Ländern geschlossenen
Verwaltungsvereinbarung zum Investitionsprogramm „Kinder-
betreuungsfinanzierung“ 2008 bis 2013 stehen dem Freistaat Thü-
ringen insgesamt 51,9 Mio. Euro zur Verfügung.
Ziel des Investitionsprogramms „Kinderbetreuungsfinanzierung“ ist
es, bundesweit durchschnittlich ein Angebot zur Kindertages-
betreuung für mindestens 35% der unter dreijährigen Kinder zu
schaffen bzw. auszubauen.
Gefördert werden Investitionen zu Tageseinrichtungen für Kinder
unter drei Jahren.
Das Land gewährt nach § 44 ThürLHO, den Verwaltungsvorschriften
zu § 44 ThürLHO und nach Maßgabe dieser Verwaltungsvorschrift
Zuwendungen zu Investitionen zu Tageseinrichtungen und zur
Tagespflege für Kinder unter drei Jahren.
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.
Das Thüringer Kultusministerium als Bewilligungsbehörde entschei-
det nach pflichtgemäßem Ermessen im Rahmen der verfügbaren
Haushaltsmittel über die von den örtlichen Trägern der Öffentlichen
Jugendhilfe vorgelegten Anträge.
Die Stadt Greußen hat daraufhin für das Jahr 2009 einen Antrag
auf Förderung für die Kindertagesstätte „Sonnenkäfer“ Bereich
Kinderkrippe gestellt und diesen auch bewilligt bekommen.
Die Baumaßnahmen wurden in der Zeit von September bis Ende
Dezember 2009 durchgeführt. Es erfolgte eine komplette Sanie-
rung des Waschraumes und des Gruppenraumes.
Ebenfalls wur-
de auch ein 6-
Sitzer Kinder-
krippenwagen
für die 1-2-jäh-
rigen Kinder
angeschafft.
Die gesamten
Kosten belie-
fen sich auf
56.946,66 €.
Dazu hat die
Stadt Greußen
vom Thüringer
Kultusministe-
rium eine För-
dersumme in Höhe von 52.519,30 € erhalten.
Dank dieser Förderung konnten für die Krippenkinder wunderschö-
ne Räumlichkeiten geschaffen werden.
Für das Jahr 2010 wurden ebenfalls Fördermittel für die zwei Vor-
räume beantragt und auch bewilligt. Diese Baumaßnamen sollen
in den Sommermonaten durchgeführt werden.
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Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur Versammlung der Wählergemeinschaften von

Ober- und Niedertopfstedt
- öffentlich -

Dazu eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Topfstedt, welche 18 Jahre alt sind!

Datum:  08.04.2010 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Klubraum der FFw Niedertopfstedt

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Wahl des Versammlungsleiters sowie Schriftführeres
3. Aufstellung Kandidatenliste
4. Geheime Abstimmung zur Kandidatenliste
5. Bekanntgabe des Kandidaten für die Bürgermeisterwahl am

06.06.2010, welche beim Wahlleiter eingereicht wird
6. Verschiedenes
7. Schlußwort

Gez.: Kämmerer im Auftrag der WGO/WGN

Thüringer Kommunen in Bewegung
AGETHUR und AOK rufen den Kyffhäuserkreis
zur Teilnahme am Gesundheitswettbewerb auf
Anlässlich der 18. Thüringer Gesundheitswoche rufen die Landes-
vereinigung für Gesundheitsförderung Thüringen e.V. (AGETHUR) und
die AOK PLUS alle Städte und Gemeinden im Kyffhäuserkreis zur Teil-
nahme am Thüringer Gesundheitswettbewerb „Wir knüpfen Netzwerke
für mehr Bewegung“ auf. Schirmherrin ist Gesundheitsministerin Heike
Taubert.
Gesucht werden Projekte zur Gesundheitsförderung in zwei Teilberei-
chen. Der erste Bereich „Bewegungskonzepte“ spricht alle an, die nach-
haltige Bewegungskonzepte entwickeln wollen, welche direkt vor Ort
wirken oder umgesetzt werden können. Im zweiten Bereich „Netzwer-
ke“ werden kommunale Akteure aufgefordert, zum Thema Bewegungs-
förderung zusammen zu arbeiten. Die Netzwerke sollten sich in kom-
munale Strukturen verankern lassen oder sind bereits etabliert.
Zum Hintergrund der Initiative des Wettbewerbes sagt die
Geschäftsführerin der AGETHUR Eva-Maria Hähnel: „Gesundheits-
förderung vor Ort gelingt am besten unter Einbezug aller. Auf diesem
Weg werden Synergien genutzt und unkoordiniertes Handeln vermie-
den.“
“Wir sind führend bei Präventionsangeboten im Kyffhäuserkreis und
bieten nicht nur das umfassendste Angebot in diesem Bereich, son-
dern als erste Kasse ab Januar 2010 auch komplett kostenfreie Kurse
bei geprüften Partnern. Erfolgreiche Gesundheitsförderung holt die
Menschen in ihrem Lebensumfeld ab. Deshalb unterstützen wir diesen
neuen Wettbewerb gern, denn er wirkt ganz gezielt dort, wo unsere
Versicherten sind - mitten im Leben“, so AOK-   Serviceleiterin Sylvia
Molis.
Die Projektunterlagen können ab sofort über die AGETHUR bezogen
und die Projekte bis November 2010 bei der AGETHUR, Carl-August-
Allee 1, 99423 Weimar per Mail unter helbig@agethur.de
<mailto:helbig@agethur.de> eingereicht werden. Dort kann man sich
auch unter der Telefonnummer 03643/ 59 223 über weitere Details des
Wettbewerbes informieren.
Die eingereichten Projekte werden durch ein Expertengremium, dem
unter anderen AGETHUR, AOK PLUS und das Thüringer Sozial-
ministerium angehören, begutachtet und geprüft. Die besten Arbeiten
erhalten zur Gesundheitswoche 2011 ein zweckgebundenes Preisgeld
von insgesamt 5.000 Euro sowie das Prädikat „Thüringer Gesundheits-
ziele“.  Mehr Infos: www.agethur.de <http://www.agethur.de>

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Gemeinde Westgreußen

Westgreußener Feuerwehr zog Bilanz
Am 06.03.2010 hatten die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr
Westgreußen ihre Jahreshauptversammlung.
Der Wehrführer Wolfgang Lange zog Bilanz über das Jahr 2009,
wo es einiges über kleinere Einsätze der Wehr zu berichten gab,
die sich aus Hilfsleistungen zusammensetzten. Brände gab es zum
Glück keine.
Er berichtete über unser großes Ereignis, das Walburgisteuer,
welches natürlich immer sehr großen Zuspruch hat sowie über
die Ausbildungen die etwa im 14tägigem Rhythmus stattfinden.
Dann übergab er das Wort an den Jugendwart Uwe Weidhaus
der über die Jugendarbeit berichtete.
Das Jahr begann für die Jugendfeuerwehr nicht so gut, denn es
waren nur noch 2 Jugendliche da. Dann kam die Idee, einen
Schnuppertag für Jugendliche zu veranstalten. Das geschah im
September, einen „Tag der offenen Tür“ mit Ausstellungen über
die Arbeit der Feuerwehr und viele Spiele für Kinder und tollen
Preisen. Es wurde ein voller Erfolg, denn es meldeten sich 5
Kinder an. Nun besteht die Gruppe wieder aus 9 Mitgliedern.

Anschließend gab es noch einige Beförderungen und zwar wur-
den die Kameraden Uwe Weidhaus, Egbert Wolfram und Jörg
Keitel zum Oberlöschmeister befördert.
Ebenfalls wurde der Kamerad Stefan Neubert in die Einsatz-
gruppe als Feuerwehranwärter übernommen.
Anschließend gab es einen gemütlichen Abend mit allen Kame-
raden, Kameradinnen und Gästen.

U. Weidhaus

AOK-Ratgeber der Woche
Krankenakte bei Praxiswechsel
In der Regel wird der Arzt sämtliche Krankenunterlagen unter Be-
achtung des Datenschutzes an den neuen Arzt, welcher die Praxis
übernimmt, übergeben. Die AOK Serviceleiterin Sylvia Molis im
Kyffhäuserkreis macht darauf aufmerksam, dass der alte Arzt  den
Patienten vorher um eine schriftliche Zustimmung bitten muss. Wenn
sich der Patient dafür entscheidet, die Praxis zu wechseln, kann
der alte Arzt mit vorheriger schriftlicher Zustimmung des Patienten
die Krankenunterlagen an den neuen Arzt schicken. Der Arzt kann
dem Patienten auch seine Krankenunterlagen aushändigen und
dieser überreicht sie dann selbst dem neuen Arzt seines Vertrau-
ens.
Über diese Regelung zum Umgang mit Krankenakten bei Praxis-
aufgabe oder Praxiswechsel hinaus besteht für alle Patienten
jederzeit das Recht der Einsichtnahme in die durch den Arzt erho-
benen Befunde und die Aufzeichnungen über die Behandlungs-
maßnahmen in der Arztpraxis.

Service der AOK PLUS
Risiko Herzinfarkt
Die AOK PLUS bietet auf ihrer Internetseite www.aokplus-online.de,
Rubrik „Testen Sie sich“, die Möglichkeit, das persönliche Risiko
eines Herzinfarktes zu testen. Durch die Beantwortung verschiede-
ner Fragen, unter anderem zu Erkrankungen in der Familie oder
zum Ernährungsverhalten, können Interessierte ihr persönliches
Herzinfarkt-Risiko erfahren. „Dadurch können bestimmte Aspekte
im Gesundheitsverhalten analysiert und gegebenenfalls verbessert
werden“, so Serviceleiterin Sylvia Molis.
Mehr Infos: www.aokplus-online.de
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SV Blau-Weiß Greußen sagt Danke!!!
Auf diesem Weg möchten sich die „Alten Herren“ des SV Blau-
Weiß Greußen e.V. ganz herzlich für einen gesponserten Trikotsatz
bedanken.
Der Dank gilt hierbei Martina und Uwe Klötzke, stellvertretend für
die „Phyisiotherapie Klötzke“. In den schicken neuen Trikots kann
die Mannschaft neu ausgerüstet ihrem Hobby Fußball nachgehen.

Die AH des SV Blau-Weiß Greußen

Jetzt noch anmelden für die Jugendgruppenleiterschulung!
Für die Ausbildung zum Jugendgruppenleiter vom 16.-18. April und
28.- 30. Mai 2010 beim Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. sind
noch Plätze frei. Teilnehmen können alle Interessierten ab 16 Jah-
ren. Für den Erhalt der Juleica benötigt man den Nachweis eines
„Erste-Hilfe-Kurses“ sowie die Bestätigung eines ehrenamtlichen
Engagements durch einen Verein bzw. Verband.
Der  erste Teil der Schulung findet auf dem Erlebnisbauernhof
Kleinberndten inklusive zwei Übernachtungen statt. Für den zwei-
ten Teil geht es dann in das JUST Sondershausen. Die Teilnahme
kostet 30 Euro pro Person.
Anmeldungen und Fragen zur Juleica-Ausbildung werden entgegen
genommen von Sabine Meier unter der Telefonnummer 03632
543771 oder s.meier@kjr-kyffhaeuserkreis.de und s.juhnke@kjr-
kyffhaeuserkreis.de.

Osterferienangebote im Jugendhaus Greußen
Do., , 01.04.   Kinder  10 -14 Uhr
Osterspaziergang mit Ostereier kullern Kosten 2,50 €
14 Uhr Obstspieße Kosten 1,00 €
Fr., 02.04. - Feiertag -
Di., 06.04.  10 - 14 Uhr Fitnessstudio Clingen Kosten 4,50 €

      14 Uhr Obstspieße selbstgemacht Kosten 1,00 €
Mi.,07.04.   10- 14 Uhr Mädchen- Beauty- Tag Kosten 4,50 €

      10- 14 Uhr Kickerturnier Kosten 4,50 €
Do., 08.04.  10- 14 Uhr Chinesische Küche Kosten 3,50 €

       14.00 Uhr Naturrallye Kostet nix
Fr.,09.04.     09.30 Uhr Tagesfahrt ins Kino nach Erfurt Kosten 11,00 €

Am Samstag, den 10.04.2010 großer Familiennachmittag im
Jugendhaus Greußen
Liebe Eltern, Geschwister, Großeltern und alle Interessierten zu unse-
rem Familienachmittag am Samstag, den 10.04.2010 ab 14.30 Uhr
möchten wir Sie recht herzlich einladen.
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen können Sie sich über die
aktuellen Angebote des Hauses informieren. Die Mitarbeiter, Kinder
und Jugendlichen haben sich etwas ganz besonderes für diesen Nach-
mittag einfallen lassen:
• Modenschau"Pack die Badehose ein"
• Junge Talente aus dem Jugendhaus stellen sich vor
• Kreative Hut- Show mit exklusiven Modellen
• Kreatives für Haus und Garten selbst gestalten
Über Ihr Kommen freuen wir uns.
Die Mitarbeiterinnen des Jugendhauses Greußen und die Bereichs-
jugendpflegerin Trixi Hoffmann

Sommerzeit in Südpolen
Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. veranstaltet 7. Deutsch-Pol-
nische Jugendbegegnung in Klucze/Polen
Über unsere polnischen Nachbarn hört man so manche Witze
und Vorurteile. Aber kaum jemand kennt die schönen Gegenden
dieses Landes, die historischen Städte und die tolle Gastfreund-
schaft. Alle Jugendlichen im Alter von 13 bis 17 Jahren, die dies
einmal persönlich kennen lernen möchten, sind vom 4. bis 13.
Juli eingeladen, an der vom Kreisjugendring Kyffhäuserkreis
durchgeführten Jugendbegegnung in Südpolen teilzunehmen.
Es wird verschiedene Ausflüge geben: z. B. ins Jura-Gebirge oder
in die Stadt Krakau, die viel Sehenswertes bietet. Während ge-
meinsamer Workshops und Freizeitaktivitäten werden sich die
Jugendlichen beider Länder besser kennen lernen. Die polni-
schen Jugendlichen im Alter von 14 bis 16 Jahren lernen deutsch,
sind darin aber natürlich nicht perfekt. Deshalb wird es auch
Dolmetscher geben. Na und um eventuelle Sprachbarrieren zu
überwinden klappt die Verständigung mit „Händen und Füßen“
im Zweifel sicher auch.

Bereits seit dem Jahr 2003 be-
steht die Partnerschaft zwischen

der Gemeinde Klucze im
Landkreis Olkusz und dem

Kreisjugendring. In die-
ser Zeit konnten
viele gegensei-
tige Treffen und

Begegnungs-
maßnahmen

organisiert werden. Unterschiede zu akzeptieren, Gemeinsam-
keiten kennen zu lernen und eine schöne Ferienzeit zusammen
zu verleben, sind Ziele der Jugendbegegnung, die - neben acht
Jugendtreffen in Deutschland - nun bereits zum siebenten Mal
in Klucze stattfindet.
Für nähre Informationen zu dieser Jugendbegegnung können
Sie sich an den Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. wenden.
Ansprechpartnerin ist Christiane Zyber, Telefon 03632-759390.

Woche des Lesens in der Grundschule
In der Woche des Lesens unternahmen die Grundschüler viel-
fältige Aktivitäten, um ihre Lesefertigkeit zu verbessern und den
Spaß, im Umgang mit den Buchstaben zu entwickeln.
Wir stellten unsere
Lieblingsbücher vor,
gestalteten Lesepläne
und führten Lese-
wettbewerbe durch.
Zuerst wurden die Bes-
ten in den Klassen ge-
sucht. Diese durften
dann gegen die Gewin-
ner der Parallelklassen
starten, sodass jetzt
jede Klassenstufe ihren
Lesekönig hat:
Klasse 1
Josefine Hahn
Klasse 2
Lilian Witters
Klasse 3
Alexa Schütze
Klasse 4
Justine Müller
Diese 4 Mädchen treten nun im Bereichsausscheid am 14. 04.10 in
Westerengel an. Viel Glück!
Als Höhepunkt der Woche besuchten wir  Schüler die Buchhand-
lung auf dem Markt oder unsere Bibliothek im Rathaus. Wir erfuh-
ren viel Interessantes und durften auch selbst in den Regalen stö-
bern. Vielen Dank an die Buchhandlung Gräfe und Frau Coblenz.

Die Jungen Redakteure
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MTV 1861 Greußen Abteilung Wasserball
Trainingszeiten bis 30. April 2010

Nachwuchs: Hallenbad Sömmerda - jeden Mittwoch
Abfahrt 16.30 Uhr am Markt  V.: H. Palige
Achtung:
Kinder bis 14 Jahre, welche Interesse am Wasserball haben,
melden sich bitte bei Sportfreund Harald Palige 01729791969

Männer: Dienstag von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr Turnhalle Neustadt
Hallenbad Sömmerda jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Abfahrt 19.30 Uhr Markt V.: R. Wipprecht

Schützengesellschaft Greußen
• Jeden Dienstag 19 Uhr Training Luftdisziplin im Vereinshaus
• 09.04.10 19.30 Uhr  Versammlung, Ranglistenschießen

 Vereinshaus
• 10.04.10 10.00 Uhr  Arbeitseinsatz Vereinshaus
• 16.04.10 19.00 Uhr  Training Großkaliber Pistole Felsenkeller

Weitere Termine bitte Aushang oder Internet beachten.     Der Vorstand

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Donnerstag ab 18.30 Uhr
Sonnabend ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Einladung
Am Freitag, dem 09. April 2010,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.
Der Vorstand

Einladung
Am Dienstag, dem 13. April 2010
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V. Möbelkammer Greußen

Grüninger Straße 1,     Tel: 03636-750619

Geöffnet:  Montag bis Freitag    von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Tafel Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Ausgabetage:  Dienstag und Donnerstag von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Kleiderkammer Greußen
Herrenstraße 5,     Tel: 03636-792666

Geöffnet:  Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Der MTV 1861 Greußen sucht Zeitdokumente
Der MTV 1861 Greußen wird im nächsten Jahr 150 Jahre und
sucht in diesem Zusammenhang Zeitdokumente und Artikel der
sportlichen Tätigkeit zur Vervollständigung seiner Chronik.
Besonderes Interesse besteht an Unterlagen und Fotos vor dem
Krieg und bis zur Wende 1990. Sollten Sie uns in dieser Ange-
legenheit unterstützen können, wären wir Ihnen sehr dankbar.
Die zur Verfügung gestellten Dinge werden natürlich sorgfältig
behandelt und  auf Wunsch zurückgegeben.
Ihr Ansprechpartner beim MTV 1861 Greußen ist Horst Laue
01726745889 im Auftrag des Vorstandes.

Uns allen, liebe Mitglieder, Freunde und Bürger, die Sie
uns mit Ihren Spenden die Erhaltung und Sanierung
unserer Stadtkirche  St. Martini ermöglichen wünschen
wir ein gesundes und frohes Osterfest.

Der Vorstand
Unsere Spendenkonten sind:
Kyffhäusersparkasse    BLZ 820 550 00   Kto: 3200019696
Nordth. Volksbank   BLZ 820 940 54    Kto: 7525621

„Klub zu Zweit”
Unsere Frühjahrsveranstaltung
findet am Sonnabend, dem 10. April 2010
 im Dorfkrug Grüningen statt.

Klubrat

Information an alle Mitglieder des Schutz-
und Gebrauchshundesportvereines
Niedertopfstedt e.V.
Trainingstage:
dienstags und freitags ab 19.00 Uhr
Zusätzliches Training ist nach Absprache möglich!

Der Vorstand des SGSV Niedertopfstedt e.V.

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes
Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

Einladung
Auf Grund einer Einladung des Hainleite-Wanderklubs
Sondershausen laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde
herzlich ein zum
Blutbuchenfest am 10. April in Sondershausen
 09.00 Uhr Treffpunkt und Abfahrt vom Kath. Pfarrhof
10.00 Uhr Treffpunkt an der Wanderbuche bei

      der Crucius Kirche Sondershausen,
danach Wanderung zum „Wilden Mann“, wo
warmer Imbiss und Getränke bereitstehen.
Gewandert werden ca. 9 km
Für gute Stimmung sorgen wieder die „Bebraer
Singvögel“.
Teilnahme bitte unter Tel.: 70 01 45 anmelden.

Allen Teilnehmern einen erlebnisreichen Wandertag!

Frisch Auf!                  Der Vorstand
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Großes Interesse am Seminar
Am Samstag, dem 20.
März 2010 organisierte
der Kleingartenverein
„Am Ried“ e.V. eine Ein-
führung in den Obst-
baumschnitt.
Die zahlreichen Besu-
cher dieses Seminars
zeigten großes Interesse
an den Ausführungen
des Kreisfachberaters
Dirk Beltz vom Kreis-
verband der Garten-
freunde. Dieser beant-
wortete alle Fragen der
Anwesenden ausführlich

und verständ-
lich, denn nur
dort wo Licht
und Sonne
h i n d r i n g e n
können, kön-
nen auch ge-
sunde und
große Früchte
wachsen.
Aufgrund des
großen Inter-
esses plant

der Kleingartenverein „Am Ried“ e.V. im nächsten Jahr eine Wie-
derholung eines solchen Seminars.
Auf diesem Weg danken wir Herrn Dirk Beltz und seinen Helfern
noch einmal, dass sie sich die Zeit genommen haben.
Gerhard Wagner/  Vors. Kleingartenverein „Am Ried“ e.V.

„Neues vom Gymnasium“Ein Osterspaziergang in die Vergangenheit
Über die Osterfeiertage lädt die „Funkenburg“  Westgreußen
auch in diesem Jahr wieder zum Saisonauftakt ein.
Parallel zur langjährigen Tradition des Ostereiersuchens für un-
sere „Kleinen“ werden in diesem Jahr erstmalig die Spätantike-
und Merowingertage stattfinden.
Zahlreiche Gruppen- und Einzeldarsteller, darunter Bajuwaren,
Alamannen und natürlich Alt-Thüringer werden die Anlage beleben
und den Besuchern Einblick in die germanische Lebensweise
der Völkerwanderungszeit und des beginnenden Frühmittelalters
bieten.
An beiden Osterfeiertagen hat die Anlage von 10.00 Uhr bis
17.00 Uhr geöffnet.
Der Osterhase wird insgesamt 1.500 Eier für unsere kleinen
Besucher verstecken.
Ihre Geschicklichkeit können sie u.a. beim Strohsackschlagen,
Bogenschießen oder Ringwurf unter Beweis stellen.
Auch für das leibliche Wohl wird wie jedes Jahr gesorgt, leckere
Brötchen aus dem Lehmkuppelofen, selbstgebackener Kuchen
und vieles mehr. – Einem Ostervergnügen für die
ganze Familie auf der „Germanensiedlung“
steht nichts mehr im Wege.

Das Funkenburgteam und die Vereinsmitglieder freuen sich
auf Ihren Besuch.

„Draus wob die braune Heide sich
ein Gewand gar fein
und lädt im Festtagskleide
zum Maientanze ein“.

Kommt Ihnen diese Zeile
irgendwie bekannt vor? Wenn nicht,
dann fragen doch einfach mal ihre Kinder oder
Enkel, die müssten’s wissen. Falls nicht: Der Text bzw. die
Musik sind ca. 400 Jahre alt. Also ein ganz schöner Oldie.
Aber was wichtiger ist - das Lied wird gesungen - auch bei
uns in der Schule oder besser: gerade bei uns in der Schule.

Wenn Sie diese Zeilen lesen, dann ist in der Schule wieder mal
Ruhe eingekehrt. Äußerlich. Osterferien. Viele Schüler und auch
Lehrer werden von den Veränderungen überrascht sein, die sich
rund um die Schule zeigen werden. Das winterliche Grau wird
dann (hoffentlich) ein Ende haben.
Vergleichbar mit diesem Kreislauf der Natur sind in der Schule
Wiederholung und Veränderung ständig präsent. Nun kann man
diese Wiederholungen als angenehm empfinden. Der Mensch
sucht und braucht Rituale. Ich kenne Leute die sagen: das hast
du einmal gemacht und dann läuft das schon ... nein, von allein
läuft da gar nichts. Und gerade diese Wiederholungen, so wich-
tig sie im pädagogischen Prozess sind, können uns träge ma-
chen und den Blickwinkel einschränken.
Wenn wir auf das kommende Schuljahr blicken, dann werden
dort 52 neue Schüler unsere Schule besuchen. Eine gut-tuende
Wiederholung? Nein, es sollte Ansporn und Inspiration zugleich
sein, den Blick zu weiten auf das, was auf uns zukommt und
nicht darauf zu warten, dass es uns überrollt.

Der Höhepunkt der achtjährigen Schulzeit - das Abitur - rückt
unaufhaltsam näher. Da wären die Zeugnisse für unsere 12ten
Klassen, die erhalten sie am 16.4.2010. Das ist auch gleich
ihr letzter Schultag - jedenfalls mit normalem Unterricht. Wenn
Sie dann hupende Autos und verkleidete junge Menschen
sehen, dann wundern sie sie sich nicht, das sind unsere 12er.
Hoffen wir, dass der Besuch unserer Schule in den vergan-
genen 8 Jahren entsprechende Qualitäten hat reifen lassen,
die auch diesem letzten Schultag würdig sein werden.
Für die kommenden Prüfungen bedeutet das nun konkret:
Wer hier in den vergangenen zwei Jahren nicht genügend
Punkte eingebracht hat, kann für die Abiturprüfung nicht zu-
gelassen werden.

Die Termine der schriftlichen Abiturprüfungen sind am 23.4.,
28.4. und 30.4. 2010 in den Leistungs- und Grundfächern.
Das heißt, jeder Schüler absolviert 3 schriftliche Prüfungen
sowie eine mündliche. Der Zeitumfang ist hier sehr unter-
schiedlich. Er reicht von 180 min in den  verschiedenen Grund-
fächern bis zu 330 min. für den Aufsatz im Leistungsfach
Deutsch. Der Tag der mündlichen Prüfung wird der 6. Mai
sein. Alle anderen Schüler dürfen da zu Hause lernen.

Um die zweite Fremdsprache für die künftigen 7ten Klassen
geht es in einer Elternversammlung am 12.4.2010. Franzö-
sisch, Latein oder vielleicht doch Russisch? Eine Frage, die
mit Blick auf die Oberstufe in Klasse 11 und 12 sehr sorgfältig
betrachtet werden sollte.
Ebenfalls am 12. bzw. am 13.4. 2010 hat das Sportaktiv der
Schule ein Fußballturnier in der Halle für unsere Klassen,
jeweils nach dem Unterricht, organisiert.

Unsere 9te Klasse sowie einige Schüler aus den Klassen 8
bis 11 besuchten auf einer politischen Bildungsfahrt nach
Berlin den Bundesrat. Wäre das kleine Ungeschick mit dem
Bus nicht passiert, dann hätte sicher auch die Shopping -
Zeit verlängert werden können.

Ach, sie wollten ja noch wissen, wie das Lied hießt: „Nun will
der Lenz uns grüßen“.
Genießen Sie den Frühling.

Th. Hoffmann



Unser herzlicher Dank gilt: • dem Bürgermeister der Stadt Greußen und der Stadtverwaltung für die kostenlose Nutzung des Karlplatzes sowie der Übernahme der Strom-
und Wasserkosten • unserem Förderverein für die finanzielle Unterstützung des Gesamtprojektes • Frau Doreen Pohlmann und Herrn Mathias Wallrodt, die den Karlsplatz eine
Woche vorher von Schnee befreiten • Herrn Thomas Witters, der die Lampen auf dem Karlsplatz zum Leuchten brachte • der FFW Greußen, die sich um den Wasseranschluss
mühten • dem EDEKA- NEUKAUF  Domma Greußen, der uns spontan mit Lebensmitteln versorgte • der Firma Metallbau Till Greußen für kostenlose Reperaturarbeiten am
Zirkuszelt • allen Elternvertretern vor und hinter den Kulissen • allen Eltern, Geschwistern, Omas und Opas, Freunden, einfach allen, die uns unterstützt haben Danke! Danke! Danke!

In Greußen wird wieder geredet ...
eine überaus gelungene Zirkusprojektwoche mit dem

1. Ostdeutschen Projektcircus André Sperlich liegt hinter uns.
Noch immer schwebt der Zauber der Manege über den Städten

der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
      Die Kinder der Grundschule Greußen führten gemeinsam mit

         den Vorschulkindern der Kindertagesstätten Greußen, Grüningen,
Clingen und Wasserthaleben eine gemeinsame Projektwoche durch.

Als am Abend des 13.03.2010 der Zirkus auf dem Karlsplatz eintraf,
konnte noch niemand erahnen, was uns wirklich erwartet.

Schon beim Zeltaufbau am Sonntag, mit vielen fleißigen Vatis,
Muttis, Freunden, Opas und Omas merkte man, hier liegt

etwas ganz Tolles in der Luft. Alle auf dem Platz Anwesenden waren
begeistert, wie in nur 1 Stunde das Zelt aufgebaut war. Jeder half

wo er nur konnte, seien es die Männer beim Einschlagen der Pfähle
oder die Muttis beim Putzen der Manege oder der Zeltplanen.

Mit einem gemeinsamen Frühstück endete
der Sonntagvormittag.

Alle fieberten dem Montag entgegen. Pünktlich 8.30 Uhr
hieß es dann - Manege frei - !  Die Show beginnt!

Staunende Kinderaugen erlebten eine
gigantische Zirkusvorstellung ihrer zukünftigen Trainer.

Sie hielten den Atem an, als ihre Lehrerinnen Frau Gast und
Frau Ränke am Brett standen und mit Messern beworfen wurden.

     Aber das sollte nicht alles sein. Jedes Kind hatte sich im Vorfeld
für eine der 11 Attraktionen entschieden, z.B. Clown,

Seiltanz, Tüchertanz, Trapez, Akrobatik, Fakire, Jongleure,
Haus- oder Taubenrevue, Zauberei und Schwerterkiste.

Am Dienstag und Mittwoch erfolgten nun die Trainingseinheiten
      in den einzelnen Gruppen. Alle Kinder waren mit Feuereifer dabei.

Die Zauberer verrieten ihre Tricks nicht, die Kinder am Trapez
        überwanden in kürzester Zeit ihre Angst und die Fakire stellten sich
          auf Glasscherben und machten sich mit dem Gedanken vertraut,
          Würgeschlangen in die Manege zu tragen. Die Kinder waren nicht

wieder zu erkennen, die Eltern einfach nur noch fasziniert.
Spontan erklärten sich Muttis bereit, unter fachmännischer

Anleitung von Frau Anke Susat die Kinder für
die Vorstellung zu schminken. Selbst der Karnevalsverein

Weiß-Blau Greußen stellte nach nur einer Anfrage das
Vereinsheim zum Umziehen bereit. Vielen Dank dafür!

Nun war die Zeit gekommen, um alles Gelernte zu zeigen.

Der Karlsplatz füllte sich mit Autos, im Zelt gab es keinen freien
      Platz mehr. Alle Zuschauer waren gespannt, aber auch skeptisch.

     Viele konnten sich einfach nicht vorstellen, was man in
nur 2 Tagen mit Kindern schaffen kann.

       Wahnsinn! 4 Vorstellungen waren bis zum letzten Platz ausverkauft.
    Nun sollte es losgehen. In 2 Stunden zeigten die Kinder eine Show

           der Superlative und brachten so manche Träne in die Augen des
    Puplikums. Schon in der Pause der Vorstellungen ernteten die

        kleinen Künstler großes Lob für ihre fantastischen Darbietungen.
Nach nur 2 Tagen Training hat es das Team des

1. Ostdeutschen Projektcircus Andre´ Sperlich geschafft,
ein komplettes Programm mit 240 aktiven Teilnehmern

einzustudieren. Bei vielen Kindern wird das
Kommando „Alez hopp!“ noch lange in den Ohren liegen.

Leider ging diese Woche viel zu schnell um. Das Zelt  ist wieder
abgebaut, der Zirkus hat seinen Platz gewechselt.

     Als wir unsere Grundschule 2007 für das Projekt anmeldeten,
wagte keiner an so einen riesigen Erfolg zu glauben.

Aber eins ist sicher:  Wir freuen uns auf  2014 -
wenn es wieder heißt:

    „Manege frei! - Die Show beginnt!“
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SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles vom Wettkampfgeschehen
I. Jahreseröffnungswettkampf Luft- und KK Gewehrauflage am
20.03.2010 in Elxleben
LG
12. Wilhelm Diederichs 279 Ringe/ SEN B
KK-Gewehr
14. Wilhelm Diederichs 257 Ringe/ SEN B
II. 2. Kyffhäuser Jungschützen-Cup am 19./ 20.03.2010 in Nausiß
Luftpistole
1. Dominik Beck 167 Ringe/ Schüler m.
2. Pascal Knörig 166 Ringe/ Schüler m.
6. Anton Lauterbach 113 Ringe/ Schüler m.
2. Julia Wallrodt 150 Ringe/ Schüler w.
3. Johanna Göpfert 144 Ringe/ Schüler w.
7. Kimberly Kühn 101 Ringe/ Schüler w.
2. Christian Windisch 353 Ringe/ Jun. B o.U.
3. Philipp Göpfert 340 Ringe/ Jun. B o.U.
4. Viktoria Freytag 314 Ringe/ Jun. B o.U.
5. Christopher Keitel 311 Ringe/ Jun. B o.U.
Luftgewehr- Auflage
1. Dominik Beck 171 Ringe/ Schüler m/w

Fußballansetzungen
Greußen
Bezirksliga
01.04. 18:00Uhr SVBW91 Bad Frankenhausen - SV BW Greußen
03.04. 15:00 Uhr SV BW Greußen - TSV Kromsdorf
05.04. 14:30 Uhr SV BW Greußen - TSV 1864 Magdala
10.04. 15:00 Uhr SV BW Greußen - VfB Artern 1919
Kyffhäuserliga
03.04. 11:00 Uhr SV BW Greußen II - BSV Germania Großfurra,
11.04. 14:00 Uhr SG Berka - SV BW Greußen II
Clingen
Kyffhäuserliga
03.04. 14:00 Uhr SG Empor Sondershausen - SV Eintracht Clingen
11.04. 14:00 Uhr SV Eintracht Clingen - VfB Oldisleben
2. Kreisklasse, West
05.04. 14:00 Uhr BSV Germ. Großfurra II - SV Eintracht Clingen II
10.04. 14:30 Uhr SV Eintracht Clingen II  - SV Badra II
Westgreußen
Bezirksliga
01.04. 18:00 Uhr SV 62 Westgreußen l - FC Weißensee 03
03.04. 15:00 Uhr SV 62 Westgreußen l - SV Kali Roßleben
05.04. 14:30 Uhr SV 62 Westgreußen I - FSV Sömmerda
10.04.15:00  Uhr TSV1864 Magdala - SV62 Westgreußen l
1. Kreisklasse, West
03.04. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SV BW 90 Almenhausen
05.04. 14:00 Uhr TSV Toba - SV 62 Westgreußen II
11.04. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SG Obertopfstedt
Wasserthaleben
1. Kreisklasse, West
04.04. 14:00 Uhr SpG Göllingen/Steinthaleben - SV Wasserthaleben
11.04. 14:00 Uhr FSV Trebra - SV Wasserthaleben
Obertopfstedt
1. Kreisklasse, Staffel West
05.04. 14:00 Uhr VfL 1888 Ebeleben - SG Obertopfstedt
11.04. 14:00 Uhr SV 62 Westgreußen II - SG Obertopfstedt
Junioren B
11.04. 10:30 Uhr SpG Sondershausen - SG Obertopfstedt
Junioren E
11.04. 11: 15 Uhr SpG Bad Frankenhausen II - SG Obertopfstedt
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
03.04. 14:00 Uhr SG Berka II - FSV 1990 Grüningen
11.04. 14:00 Uhr SV Einheit Rockstedt - FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse West
11.04. 14:00 Uhr SG Büttstedt/Lengenfeld - FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
03.04. 14:00 Uhr SV Schwarz-Gelb Immenrode- FSV Trebra
11.04. 14:00 Uhr FSV Trebra- SV Wasserthaleben

       Sportnachrichten

Regelschule Greußen – Projektarbeiten
In jedem Jahr fertigen die Schüler unserer 10. Klassen eine Projekt-
arbeit zu einem fächerübergreifenden Thema an.
Bereits nach den Winterferien in Klasse 9 finden sie sich in Grup-
pen zusammen, wählen ein Thema aus und sammeln Material.
Mit Beginn des letzten Schuljahres beginnt der Zeitraum, in dem
sie  eine schriftliche Arbeit erstellen, die mit einem Praxisteil ver-
bunden ist. Dieser  praktische Teil kann sehr vielfältig sein und reicht
von der Ausgestaltung von Veranstaltungen über Modelle bis zu
Unterrichtsmitteln.
Vor den letzten  Winterferien übergeben die Schüler ihre Ergebnis-
se an den Lehrer, der die Betreuung übernommen hat zu einer
ersten Bewertung.
Zu Beginn des zweiten Schulhalbjahres wird die  Projektarbeit mit
einer Präsentation abgeschlossen und endgültig benotet.
In diesem Jahr wählten die Schüler folgende Themen:
• Die Konzentrationslager im II. Weltkrieg
• Die Handball-Weltmeisterschaft 2009
• Griechenland
• Erneuerbare Energien
• Die Biathlon-Weltmeisterschaft 2009
• Die Erstellung einer Schulhomepage
Seit der Präsentation kann die Homepage unter  www.regelschule-
greussen.de  in Augenschein genommen werden.

Das Bild zeigt Vanessa Köhler und Steffen Freiberg sowie Jessica
Treuse (rechts) und Tanja Bochmann nach ihrer Präsentation zum
Thema „Griechenland“.

Traditionelles Ostereiersuchen
im Tierpark „Kleine Wartburg” in Clingen
Am Ostersonntag ab 14 Uhr
erwartet der Osterhase mit
seinen bunten Ostereiern
seine Besucher.
Die kleinen Lämmchen
und Zicklein hopsen
im Gehege herum,
auch die Häschen
freuen sich darauf,
gestreichelt zu
werden.

Am Ostersamstag
ab 11 Uhr lädt der

Osterhase zum lustigen
Malen ein.

Frohe Ostern
wünscht der Tierpark

„Kleine Wartburg“
in Clingen
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Kirchliche Nachrichten

Ein herzliches

  Dankeschön!
Anlässlich meines

70. Geburtstages
möchte ich mich für die vielen Glück-
wünsche, Blumen und Geschenke recht
herzlich bedanken.
Besonders bedanke ich mich bei meiner
Familie, allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
dem Vorstand des Sportvereins, den Keglern der
I. Mannschaft Wasserthaleben für die tolle Über-
raschung, unserem Enkelsohn Florian mit seiner
Rockband „TrockenIce“ und Familie Theuerkauf
von der Gaststätte „Zum Frosch“ für die sehr gute
Bewirtung und schöne Ausgestaltung der Feier.
Ein besonderer Dank an die fleißigen Backfrauen
Irmgard und Gisela sowie Gudrun für ihre Hilfe.

Günter Beck
Wasserthaleben, März 2010

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
02.04. Frau Ilse Steinbrück ..................... zum 84. Geburtstag
02.04. Frau Gertrud Witters ..................... zum 83. Geburtstag
02.04. Frau Regina Weiß ........................ zum 75. Geburtstag
03.04. Frau Anneliese Hoffmann ............. zum 84. Geburtstag
10.04. Frau Margarete Wittwer ................ zum 88. Geburtstag
12.04. Frau Irmgard Führ ........................ zum 82. Geburtstag
12.04. Frau Gisela Schulz ........................zum 75. Geburtstag
13.04. Herrn Rudolf Hase ........................zum 75. Geburtstag
Grüningen
08.04. Frau Martha-Helene Schmidt ........ zum 84. Geburtstag
09.04. Herrn Gerald Strickrodt ................. zum 75. Geburtstag
10.04. Herrn Rudi Merkel ........................ zum 70. Geburtstag
Clingen
04.04. Herrn Klaus Schmidt .................... zum 70. Geburtstag
07.04. Herrn Werner Etzel ........................zum 75. Geburtstag
13.04. Herrn Roland Range .................... zum 70. Geburtstag
Wasserthaleben
11.04. Frau Marga Garthoff ..................... zum 70. Geburtstag
Westgreußen
05.04. Herrn Erich Paukstadt ...................zum 83. Geburtstag
12.04. Frau Emmy Jung .......................... zum 85. Geburtstag
Trebra
07.04. Frau Charlotte Ackermann ............ zum 80. Geburtstag
14.04. Frau Isolde Zigahn ........................zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulierenEvangelische Kirche
Gottesdiente:
OSTERGOTTERSDIENSTE
Gründonnerstag 1.April
18:00 Uhr Feierabendmahl Geußen Gemeindezentrum
18:00 Uhr Abendmahl mit Abendessen Clingen
Karfreitag 2.April
09:15 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Westgreußen
10:30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Wasserthaleben
13:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Niederbösa
14:00 Uhr Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Trebra
15:00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu mit Heiligem Abendmahl in

Greußen
Osternacht  3. April.
20:30 Uhr Feier der   Heiligen Osternacht  in der Kirche Wasserthaleben
Ostersonntag 4.April
6:00 Uhr Feier der   Heiligen Osternacht  in der Kirche Greußen
Danach Osterfrühstück
09:30 Uhr Ostergottesdienst Niederbösa
10:30 Uhr Ostergottesdienst Trebra
14:00 Uhr Ostergottesdienst Greußen
Ostermontag 5.April
09:30 Uhr Ostergottesdienst Seniorenzentrum Greußen
10:00 Uhr Zentraler Familiengottesdienst zum Osterfest Clingen
11.4.09:30 Uhr Gottesdienst Greußen
18.4. 09:15 Uhr Gottesdienst Clingen
18.4. 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst  Seniorenzentrum Greußen
18.4. 10:30 Uhr Gottesdienst Westgreußen
18.4. 13:00 Uhr Gottesdienst Trebra
18.4. 14:00 Uhr Gottesdienst Niederbösa
25.4. 14:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden Greußen an-
schl.
     Kaffeetrinken
Veranstaltungen:
Christenlehre Greußen  montags 15:30 Uhr Klasse 1-3; 16: 45 Uhr
Klasse 4-6 15.-19.3. 19:00 Uhr
03.04 17:00 Uhr Kindersingkreis Clingen Veranstaltungen:
Christenlehre Greußen  montags 15:30 Uhr Klasse 1-3; 16: 45 Uhr Klasse

4-6 15.-19.3. 19:00 Uhr
03.04 17:00 Uhr Kindersingkreis Clingen
07.04. 13:35 Uhr Frauenkreis Clingen
07.04. 14:00 Uhr Seniorenkreis Greußen
14.04. 19:00 Uhr Vortrag Pastn. Bickelhaupt über ihr Jahr in Südamerika

  Pfarrhaus Clingen
16.04. 16:00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
22.04. 14:00 Uhr Bibelnachmittag Seniorenzentrum
22.04. 19:00 Uhr Gemeindeabend Greußen
23.04. 16:00 Uhr Konfirmandenstunde
24.04. 14:00 Uhr -18:00 Uhr Kindernachmittag Greußen

Öffnungszeiten Büro:   Montag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Donnerstag 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per Telefon 03636 703335

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Do., 01.04. 17.00 Uhr Abendmahlsfeier mit Agape und Anbetung
Karfreitag, 02.04. 17.00 Uhr Feier vom Leiden  und Sterben Christi
Sa., 03.04. - Tag der Grabesruhe
Ostersonntag, 04.04. 09.30 Uhr Festliches Osterhochamt
Ostermontag, 05.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 06.04. - Keine Hl. Messe
So., 11.04. 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
Di., 13.04. 09.00 Uhr Gemeindemesse in Greußen

Ökumenischer Chor: dienstags  19.30 Uhr in der Herrenstraße
Ökumenischer Wanderverein: 10.04. Fahrt nach SDH - Blutbuchenfest
Kirchenreinigung ab 09.04. Gruppe 2
Türkollekte: 1. Sonntag im Monat  „Baukollekte
Beichtgelegenheit: Am Karfreitag, den 02.04.10 um 17.30 Uhr bei Herrn

       Pfarrer Albrecht in der kath. Kirche in Greußen

Wir bitten um Überweisung des Kirchengeldes für 2010!

Konto der Kirchgemeinde: Kto.-Nr.: 320 000 6268
bei Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00
Tel. Nr. Frau Sieling 0 36 36 / 77 88 55
Tel. Nr. Herr Pfarrer Albrecht 0 36 32/ 543 238

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste :
Fr., 02.04. 09.30 Uhr GD Karfreitag Sömmerda
So., 04.04. 09.30 Uhr GD Ostern Greußen
Mi., 07.04. 19.30 Uhr GD Sömmerda
So., 11.04. 09.30 Uhr GD Greußen

Fehlerteufel eingeschlichen
In der Geburtstagsanzeige -Sc. Herz - in unserer letzten
Ausgabe des Amtsblattes muß es richtig heißen:
„ …für all die schönen Geschenke.“
an Stelle: „ …für die schönen ALDI-Geschenke.“
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Für die erwiesenen
Aufmerksamkeiten

anläßlich meines

 am 17.03.2010
sage ich allen
Gratulanten auf
diesem Wege
herzlichen

Dank.

Greußen

Nie hätten wir gedacht,
dass man uns soviel Freude macht

Für die zahlreichen Glückwünsche, liebevoll
ausgewählten Geschenke, Blumen und all
die tollen Überraschungen anlässlich
                                     unserer

    Silberhochzeit
möchten wir uns bei unseren Eltern, bei
Frank und Annika, Gudrun und Familie,
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn, Arbeits-
kollegen und Bekannten recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt all denen, die durch ihr Engagement
diesen Tag für uns unvergesslich gemacht haben.
Es war eine große Freude für uns, dass so viele nette
Menschen an diesem Tag an uns gedacht haben.

Gisbert und Daniela Schneevoigt
Trebra, den 23.02.2010

50 bist du-50 bist du-50 bist du-50 bist du-50 bist du- schau mal an
Wie gut man da aussehn kann!
Gib doch das Rezept mal preis
Wenigstens im kleinen Kreis
Vielleicht ist es zu kopieren
So, nun lass dir gratulieren!

von Christine, Caro, Uwevon Christine, Caro, Uwevon Christine, Caro, Uwevon Christine, Caro, Uwevon Christine, Caro, Uwe
und deinem Enkel Niclasund deinem Enkel Niclasund deinem Enkel Niclasund deinem Enkel Niclasund deinem Enkel Niclas

Greußen, 31.03.2010

Mofa-, Moped-, Rollerfahrer
Holen Sie sich das
neue Kennzeichen

VERTRAUENSMANN

Hubert Barth
Telefon 036848 21865
Telefax 036848 409160
Ernst-Thälmann-Straße 32
98590 Niederschmalkalden

Ab 1. März gilt das neue
Versicherungskennzeichen.

Wer sich das rechtzeitig be-
sorgt, kann danach seinen
Fahrspaß auf zwei flotten
Rädern genießen.

Einfach gleich bei uns vorbei-
kommen und das aktuelle
Kennzeichen mitnehmen.

Neues Kennzeichen

schon ab 49 €

Vertrauensmann
Holger
Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail:
schleenvoigt@hukvm.de

Urlaub zwischenWeinbergen und Kurbad
Ferienwohnung „Himmelchen“ im romantischen Ahrweiler

Schöne, neu eingerichtete Ferienwohnung (****) in
Ahrweiler für 2-4 Personen, direkt amAhr-Radwanderweg
und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,

ab 45,00 Euro/Tag.
Tel.: 01 63 / 7 88 02 36
E-Mail: h.pacyna@web.de

Inh. Bärbel Rothe • Tel. 015204679239

❍  Ausrichtung von Feierlichkeiten aller Art
❍  hausbackene Kuchen u. Torten sowie Waffeln
❍  Eisspezialitäten  ❍  deftige Speisen

Wir haben wieder täglich ab 10.30 Uhr
für Sie geöffnet und bieten an:

Der Winterschlaf ist vorbei!Der Winterschlaf ist vorbei!Der Winterschlaf ist vorbei!

Bestattungshaus

Joachim Weichert
Oberdorf 6 • 99631 Ottenhausen

Steinweg 12 • 99718 Greußen
Mo-Fr 09.00 -13.00 Uhr

In der schweren Stunde des Abschieds immer erreichbar!
Tag u. Nacht  03636/ 70 35 31 oder 0172 8601882



Endlich komplett!
Alle zehn Büsten der
verdienstvollsten Greußener
Bürger sind nun endlich
platziert.

Sie, liebe Greußener haben
abgestimmt und die würdigs-
ten Vertreter der Stadt in
Vergangenheit und Gegen-
wart gewählt. - Danke!

Die zehn ausgewählten
Persönlichkeiten sind nun
durch verschiedene Künstler
plastisch abgebildet worden.

Die Vertreter unserer
Stadt, welche  bereits der

Vergangenheit angehören,
haben als Bronzebüsten
auf ihren Sockeln Platz

genommen.
Die Persönlichkeiten aus

der Gegenwart sind im
Moment noch als Beton-

köpfe zu bewundern.
(Bronzegüsse folgen evtl.)

Gemeinsam ist ihnen
jedoch ein jeweils

würdiger Platz  im alten
Greußener Rathaus.

Die von den Greußener
Bürgern „Gekürten” sind

ab jetzt jederzeit zu den
Öffnungszeiten des

Rathauses zu besichtigen.



Getränkefachmarkt
Angebote vom 01.04. - 14.04.2010

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,00/l

Hasseröder

€ 9,99

€12,99
Becks Pils

20x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,30/l

Köstritzer

   Schwarz

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

Paulaner Original

Münchner Hell Franken Bräu

             
   Premium

€ 9,99
20 x 0,5
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

Köstritzer

         Edelpils

€10,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€11,99

Clausthaler

Brinkhoffs

 Cola Bier

€ 9,99
24 x 0,33
zzgl. € 3,42
Pfand

€ 1,26/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Krombacher

€11,99

Förstina Vital

€ 6,99
12 x 0,75
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,78/l € 2,49

Warburger

     Mineral

                  Spritzig+Medium

12 x 0,70
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,30/l

Gratiszugaben:

Altenmünster
1 Brotzeitmesser

Apoldaer
1 Kühltasche

Radeberger
1 Exclusivglas

Futterrüben aus Erdmiete.
Tel.: 03636/ 70 18 31

Kompl. Hausschlachtwerkzeug
1 Lochstern für Einachser und
Ackerwendepflug zu verkaufen.
Preis n.Vereinb. Tel.: 0172/ 36112 70

Luther
Abendvorstellung

16. April 2010 - 20.30 Uhr
- Grundschule Großenehrich - 

      E I N T R I T T�

Erwachsene   2,00 €�

Kinder             1,50 €

Leroy
Der Film für die ganze Familie

16. April 2010 - 16.30 Uhr
- Grundschule Großenehrich - 

      E I N T R I T T�

Erwachsene   2,00 €�

Kinder             1,50 €

R i e s e n e r f o l g
bei Winterveranstaltung!
Auch wenn man das Wort „Winter“ kaum
noch hören mag, so war die Winter-
veranstaltung der Greußener „Hügel-
rocker“ im März im Ratskeller Clingen ein
absoluter Erfolg: Man freute sich über das
Feedback und die Resonanz der „Dankeschön-Party“ bei den
vielen Gästen, Besuchern und Sponsoren an diesem Abend.
Bei handgemachter Musik und zahlreichen Gastmusikern war
es ein insgesamt gelungener Abend, an dem Erinnerungen
ausgetauscht und neue Pläne für die Weiterführung des
mittlerweile zum kulturellen Höhepunkt der Stadt Greußen zäh-
lenden Events, auch abseits der Tanzfläche, zum Thema
„Hügelrock“ geschmiedet werden konnten. Als besonders
schöner Nebeneffekt wurde von zahlreichen Gästen ein Geld-
betrag gespendet, den die Freizeit- und Hobbymusiker dem
Kindergarten in Grüningen übergeben werden. Ihr Gedanke
dabei: „Kinder sind unsere Zukunft!“.

Schon jetzt geben die Veranstalter den diesjährigen Termin
für die große Hügelparty bekannt, die als 14. Auflage

kaum noch „tot“ zu kriegen ist und sich einer
immer größeren Beliebtheit, - auch weit über
die Stadt- und Kreisgrenzen hinaus, erfreut.
Die Sommerveranstaltung für jung und alt fin-

det am 30. Juli 2010 mit der großen DJ-Nacht
statt mit jeder Menge Überraschungen...
Am 31. Juli wird dann der „Warthügel“ wieder

beben und es wird bis in die frühen Morgenstunden gerockt was
das Zeug hält. Natürlich wird die gastronomische  Betreuung
wieder optimal von lokalen Anbietern gesichert und wer keinen
Bock auf den Heimweg hat, kann nach Absprache seine
„Leinwandvilla“ auf dem Hügel aufbauen.
Nähere Informationen und Rückfragen für diese Groß-
veranstaltung bitte rechtzeitig an Tobias Weber (Cocker) oder
Klaus Billert (Billi) in Greußen richten.
Die Hügelrocker und ihre Crew freuen sich schon jetzt auf jeden
Besucher, -ob in Familie mit Kindern oder seiner Jugendliebe,...im
Sommer auf „ihrem Berg“, der in diesem Jahr sicher den
Besucherrekord vom letzten Jahr noch um einiges toppen wird...

Jürgen Pfeffer

August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17August-Bebel-Str. 17, , , , , Sondershausen
Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /Tel.: 03632 /     600955

Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:Wir mischen für Sie per Computer:
Lacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, WachseLacke, Wand- und Fassadenfarben, Wachse




